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Presse-Information

Fahrwerk

Die innigste Beziehung zur Straße

Das Fahrwerk stellt den Kontakt zur Straße her. Von ihm hängen auch Fahrkomfort und agiles Handling ab. Der neue Mercedes-Benz SLK bietet 
drei Ausführungen zur Wahl:

· Serienmäßig kommt eine konventionelle Stahlfederung zum Einsatz.

· Ein tiefer gelegtes Sportfahrwerk mit härteren Federn und Dämpfern sorgt für ein konsequent sportlich gestaltetes Fahrerlebnis.

· Alternativ steht ein Fahrdynamik-Paket zur Verfügung, das unter anderem ein Fahrwerk mit kontinuierlicher Verstelldämpfung bietet. Es verfügt über ein elektronisch geregeltes, vollautomatisches Dämpfungssystem. Damit rollt das Fahrzeug auch auf schlechter Straße sanft ab, bietet aber gleichzeitig hohe Fahrdynamik. 

Ebenfalls im Fahrdynamik-Paket enthalten sind eine Direktlenkung und die von Mercedes-Benz entwickelte Torque Vectoring Brake. 

Die Radaufhängung ist bei allen drei Fahrwerk-Varianten gleich: Vorne sorgt eine 3-Lenker-Achse für optimale Radführung, hinten übernimmt dies eine Raumlenker-Hinterachse, die ihre unübertroffenen Radführungsqualitäten bereits beim Vorgängermodell eindrucksvoll unter Beweis gestellt hat. Im neuen SLK erhält sie geschmiedete Radträger aus Aluminium, um die ungefederten Massen zugunsten noch besserer Bodenhaftung noch weiter zu reduzieren. Alle Modelle der neuen SLK-Klasse verfügen außerdem über einen Drehstabilisator, der direkt an der Karosserie befestigt ist. 

Serienmäßig kommt eine konventionelle Stahlfederung mit radführendem Vorder​achsfederbein, Drehstab und Zweirohr-Stoßdämpfern an der Vorder- und Einrohr-Stoßdämpfern an der Hinterachse sowie Hinterachsfedern zum Einsatz. 

Das auf Wunsch erhältliche Sportfahrwerk nutzt straffer abgestimmte Dämpfer, kürzere Fahrwerkfedern und Drehstabilisatoren mit größerem Querschnitt. Außerdem ist das Fahrzeugniveau um zehn Millimeter abgesenkt. Die Wankabstützung wurde verstärkt, um bei dynamischer Kurvenfahrt noch geringere Wankwinkel zu erzielen. 

Fahrwerk mit automatischer kontinuierlicher Verstelldämpfung 

Das mit dem Fahrdynamik-Paket gelieferte Fahrwerk mit kontinuierlicher Verstelldämpfung setzt neue Maßstäbe. Es erlaubt sowohl sportlich-agiles Handling für großen Fahrgenuss auf kurvigen Landstraßen, verwöhnt aber auch mit sanftem Abrollkomfort und hoher Fahrstabilität auf schlechteren Wegstrecken. Die jeweils fahrsituationsgerechte Einstellung der Dämpfer regelt eine Elektronik automatisch und fortlaufend. Die Reaktionszeit beträgt in der Regel nur etwa 10 Millisekunden. 
Die Einstellung des Grundcharakters des Fahrwerks überlässt die Regelungselektronik allerdings dem Fahrer. Über einen Schalter kann er dazu die Dämpfungscharakteristik zwischen komfortabel und sportlich verändern. Damit steht ihm auf Knopfdruck beispielsweise eine Fahrwerkabstimmung 
zur Verfügung, die den Komfort des Standardfahrwerks bietet. Wählt er die Sportabstimmung, so entscheidet er sich für ein Fahrerlebnis auf sehr hohem Fahrdynamikniveau.

Wie das Sportfahrwerk ist auch das Fahrwerk mit Verstelldämpfung mit Drehstäben mit vergrößertem Querschnitt ausgerüstet und das Fahrzeug-niveau ist um zehn Millimeter abgesenkt. 

Bremsen für sportliches Fahrvergnügen

Das bewährte Bremssystem mit hydraulischer Zweikreisbremse und der Aufteilung der beiden Bremskreise auf Vorder- und Hinterachse hat der neue SLK vom Vorgängermodell übernommen. Alle Varianten sind vorne und 
hinten mit 1-Kolben-Faustsattelbremsen ausgerüstet. Beim Einstiegsmodell SLK 200 BlueEFFICIENCY bestehen die Bremssattelgehäuse aus Aluminium, für die stärkeren Motorvarianten kommen vorn Bremssattelgehäuse in Aluminium-Composit und hinten aus Aluminium zum Einsatz. 

Die Bremsabdeckbleche an der Vorderachse wurden im Windkanal für noch bessere Kühlung von Bremsen und Radlager sowie Schutz der Bremsscheiben vor Spritzwasser optimiert. 

Dimensionen der Bremsscheiben

	
	SLK 200 
BlueEFFICIENCY
	SLK 250 
BlueEFFICIENCY
	SLK 350 
BlueEFFICIENCY



	vorn, innen belüftet

ø/Dicke mm


	295/28
	322/32
	344/32

	hinten 

ø/Dicke mm


	300/10
	300/10
	300/10


Torque Vectoring Brake – ESP® lenkt mit

Im Fahrdynamik-Paket enthalten ist das System Torque Vectoring Brake (Bremsen mit Drehmomentverteilung). Es sorgt für zusätzliche Sicherheit im Grenzbereich, macht den SLK noch agiler und stärkt damit den sportlichen Charakter des Roadsters. Dies erreicht das System durch gezielten einseitigen Bremseingriff am kurveninneren Hinterrad durch das Elektronische Stabilitäts-Programm ESP®. Erkennt ESP® ein drohendes Untersteuern, 
erzeugt die Torque Vectoring Brake auf diese Weise in Sekundenbruchteilen eine definierte Drehbewegung des Fahrzeugs um die Hochachse. Fachleute sprechen auch von einem Giermoment. Die Folge: Durch die unterschiedliche Verteilung der Antriebskräfte lässt sich der SLK ohne Einbußen bei der Dynamik stabilisieren und lenkt präzise und beherrschbar in die Kurve ein. Vorteil dieser Lösung gegenüber aufwendigen mechanischen Komponenten wie einer aktiv mitlenkenden Hinterachse, zusätzlichen Lamellenkupplungen oder einem aktiven Differenzial: Die Torque Vectoring Brake lässt sich ohne Gewichtszunahme des Fahrzeugs realisieren, sodass sich keine Verbrauchsnachteile ergeben. 

Elektrische Parkbremse 

Ein Novum bei den Mercedes-Benz Roadstern ist die elektrisch betätigte Parkbremse im neuen SLK, die zur Gestaltung eines großzügigen Innenraums beiträgt. Der Schalter dafür befindet sich in der Instrumententafel unterhalb des Lichtdrehschalters. Drücken schließt die elektrische Parkbremse, ziehen löst sie. Bei Fahrzeugen mit Automatikgetriebe löst sich die Bremse automatisch, sobald der Motor läuft, das Getriebe in Stellung D oder R und 
der Fahrer angeschnallt ist und das Gaspedal betätigt. 

Direkt und komfortabel – die Lenkung des SLK

Die Basis-Version des neuen SLK hat wie das Vorgängermodell eine Lenkung mit konstanter Übersetzung; die Übersetzung ist allerdings direkter. Dadurch sind statt zuvor 2,8 nur noch 2,6 Lenkradumdrehungen von Anschlag zu Anschlag nötig. 
Im Fahrdynamik-Paket enthalten ist eine hydraulisch unterstützte Direktlenkung. Sie steigert gegenüber der Standard-Lenkung die Agilität und Handlichkeit des SLK sowie durch geringeren Kraftaufwand den Lenkkomfort beim Einparken.  Diese Eigenschaften verbindet sie mit gutmütigem, sicherem Lenkverhalten bei hohen Geschwindigkeiten. Damit lässt sich der agile Kult-Roadster noch williger und präziser um Straßenbiegungen dirigieren, 
entspannt über Autobahnen steuern und weckt noch mehr Begeisterung 
und Fahrvergnügen bei seiner Fahrerin oder seinem Fahrer. 

Die neue Direktlenkung wurde aus der bekannten Parameterlenkung entwickelt, die Mercedes-Benz für viele Modelle anbietet. Bei ihr hängt die Kraft, die zum Lenken aufgebracht werden muss, von der Geschwindigkeit 
ab – mit ihr steigen auch die Handkräfte an. In der Praxis bedeutet dies Lenkkomfort durch geringen Kraftaufwand bei Parkmanövern sowie hohe Sicherheit bei größeren Geschwindigkeiten etwa auf der Autobahn durch hohe Lenkkräfte, die sicheren Geradeauslauf garantieren.

Die neue Direktlenkung bewahrt diese positiven Eigenschaften der Parameterlenkung und ergänzt sie durch eine variable Lenkungsübersetzung; sie ändert sich in Abhängigkeit vom Lenkradausschlag. Rund um die Mittellage der Lenkung ist die Übersetzung indirekt. Das bedeutet stabilen Geradeauslauf und damit hohe Sicherheit. Im Gegensatz zu anderen variablen Lenkungen wird die Übersetzung der Direktlenkung aber bereits ab 5 Grad Lenkausschlag sehr schnell größer und bietet bereits ab etwa 100 Grad Lenkwinkel eine sehr direkte Übersetzung. Dann genügen verhältnismäßig kleine Lenkrad-ausschläge für eine Kurskorrektur, Fachleute sprechen von reduziertem Lenkwinkelbedarf. 

In der Praxis wirkt sich das so aus: Bereits bei Stadtgeschwindigkeiten müssen Fahrerinnen und Fahrer weniger am Lenkrad kurbeln, Richtungsänderungen sind dadurch schneller und mit geringerem Aufwand möglich. Noch beein-druckender ist die Wirkung der Direktlenkung auf kurvigen Landstraßen-passagen. Bereits kleine Lenkradausschläge genügen hier, um das Fahrzeug zu steuern. Die Hände müssen auch bei engeren Kurven so gut wie gar nicht mehr am Lenkrad umgreifen, schnelle Kurvenfolgen lassen sich mit kleinen Lenk-bewegungen fast intuitiv sicher, präzise und mit viel Fahrspaß bewältigen. Dies bedeutet ein deutlich agileres Handling.

Zu dem Plus an Fahrdynamik trägt auch eine hohe Gierverstärkung (Lenkreaktion) bei kleinen bis mittleren Geschwindigkeiten bei, welche die Wirkung des Lenkradeinschlags noch verstärkt. Bei hohen Geschwindigkeiten ist die Gierverstärkung dagegen niedrig und das Fahrzeug reagiert auf Lenkmanöver gutmütig und sicher.
Trotz ihrer bemerkenswerten Wirkung ist das Kernstück der neuen Direktlenkung lediglich eine simple Zahnstange. Ihr Geheimnis liegt in 
den darauf eingeprägten Zähnen. Im Mittelbereich erscheinen sie leicht wellenförmig mit sich verändernden Flanken gestaltet, nach beiden Seiten gehen sie in unterschiedlich weit auseinanderstehende Zähne über. Die Änderung der Lenkungsübersetzung wird demnach auf rein mechanischem Weg bewirkt. Auf aufwendige Stelleinheiten und komplizierte Sensorik, wie sie andere variable Lenkungstypen benötigen, konnten die Lenkungstechniker dank dieser ingeniösen Lösung verzichten. Damit ist ihnen die Direktlenkung hinsichtlich Störanfälligkeit und Gewicht überlegen. Zudem bleibt die Reaktion bei jedem Lenkradausschlag immer gleich und damit leicht vorhersehbar, während andere variable Lenksysteme bei sich schnell verändernden Situationen bisweilen eine rasche Umstellung (Adaption) des Fahrers verlangen.

ECO-Lenkhelfpumpe reduziert Verbrauch 

Geradeausfahren bedeutet im neuen SLK gleichzeitig Kraftstoff sparen. Dafür sorgt in allen SLK Modellen serienmäßig eine ECO-Lenkhelfpumpe. Kern ist ein elektrisch angesteuertes Proportional-Magnetventil, das am Druckstutzen eine Bypassöffnung variiert und so dem Lenkgetriebe immer eine bedarfsgerechte Ölmenge zuführt. Da die Lenkung beim Geradeauslauf einen verringerten Energiebedarf hat, kann dann auch der Durchlaufdruck im Lenkungssystem minimal sein. Dies bedeutet eine verringerte Leistungsaufnahme. 
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